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Betreuungsvertrag Krippe/ Kiga
Zwischen dem anerkannten Träger der Freien Jugendhilfe dem Verein „Bergzwerge Dorfchemnitz“ e.V. und

Herrn/ Frau  __________________________________________als Personensorge-Berechtigte









(im Folgenden Eltern genannt)

wohnhaft in _________________________________________________________________

wird folgender Vertrag geschlossen:
1. Aufnahme des Kindes

Mit Wirkung vom __________________nimmt der Träger 

Das Kind_______________________________
geb. am_________________________________
in seiner Einrichtung auf und betreut es auf Grundlage des Kita-Gesetzes, der jeweils akt. Fassung der Hausordnung und seines päd. Konzepts. Bei Erstaufnahme in eine Kindertagesstätte legen die Eltern ein ärztliches Gutachten über die Aufnahmefähigkeit des Kindes vor.

2. Kostenbeteiligung

Die Eltern beteiligen sich an den Kosten der Betreuung im Rahmen der jeweils gültigen Elternbeitragssatzung. 

Der Elternbeitrag wird per Lastschrift im laufenden Monat am 10. Kalendertag eingezogen. Sollte das Konto der bzw. des Erziehungsberechtigten bei Abbuchung durch den Verein nicht gedeckt sein, so tragen die dadurch entstehenden Gebühren der bzw. die Kontoinhaber! 

Bleibt der Elternbeitrag fällig, berechtigt das den Träger zur außerordentlichen Kündigung.
Eltern, die Anspruch auf Teil- bzw. Vollerstattung des Elternbeitrages vom Jugendamt haben, sind selbst verantwortlich für das regelmäßige und rechtzeitige Beantragen bei dieser Behörde.
Bei An- bzw. Abmeldungen im Laufe des Monates ist der volle Monatsbeitrag zu zahlen.

vereinbarte Betreuungszeit:
täglicher Aufenthalt des Kindes in der Einrichtung:

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

· bis zu 4,5 Stunden (zwischen 6.30 und 11.30 Uhr) 
· bis zu 6 Stunden    (zwischen 8.00 und 14.00 Uhr)

· bis zu 7 Stunden    (zwischen 7.00 und 14.00 Uhr)

· bis zu 9 Stunden    (zwischen 6.30 und 16.30 Uhr)

Die Betreuungszeit ist variabel und kann mit Beginn eines neuen Monats angepasst werden.

Eine Übertragung der Reststunden aus nicht voll genutzter Betreuungszeit ist nicht möglich.

Nur im Ausnahmefall (bei Krankheit, Krankenhausaufenthalt oder anderen familiären Ereignissen) kann ihr Kind, nach Absprache mit der Leiterin, die Kindertagesstätte länger besuchen.

Jede angefangene zusätzliche Betreuungsstunde kostet dann für Kindergartenkinder 2,00 € und für Krippenkinder 4,00 €.
Die Höhe des zu zahlenden Elternbeitrages beträgt laut Tabelle:______________________
	vollständige Familie oder eheähnliche Gemeinschaft

	Betreuungszeit
	4,5 Stunden
	6 Stunden
	7 Stunden
	9 Stunden

	
	(max. 4,5 Std. zw. 6.30 und 11.30 Uhr)
	(max. 6 Std. zw. 8.00 und 14.00 Uhr)
	(max. 7 Std. zw. 7.00 und 14.00 Uhr)
	(max. 9 Std. zw. 6.30 und 16.30 Uhr)

	1. Kind
	45,20 €
	60,60 €
	70,30 €
	90,40 €

	2. Kind
	27,10 €
	36,40 €
	42,20 €
	54,20 €

	3. Kind
	  9,00 €
	12,10 €
	14,00 €
	18,10 €

	4. Kind
	frei 
	frei
	Frei
	frei

	1. Krippenkind
	87,50 €
	       117,25 €
	136,00 €
	175,00 €

	2. Krippenkind
	52,50 €
	70,35 €
	  81,60 €
	105,00 €

	3. Krippenkind
	17,50 €
	23,45 €
	  27,20 €
	  35,00 €


	allein erziehende Elternteile

	Betreuungszeit
	4,5 Stunden
	6 Stunden
	7 Stunden
	9 Stunden

	
	(max. 4,5 Std. zw. 6.30 und 11.30 Uhr)
	(max. 6 Std. zw. 8.00 und 14.00 Uhr)
	(max. 7 Std. zw. 7.00 und 14.00 Uhr)
	(max. 9 Std. zw. 6.30 und 16.30 Uhr)

	1. Kind
	40,70 €
	54,50 €
	63,30 €
	81,40 €

	2. Kind
	22,60 €
	30,30 €
	38,00 €
	45,20 €

	3. Kind
	 4,50 €
	  6,10 €
	12,60 €
	  9,00 €

	4. Kind
	frei
	frei
	Frei
	frei

	1. Krippenkind
	78,75 €
	105,50 €
	122,50 €
	157,50 €

	2. Krippenkind
	43,75 €
	 58,60 €
	 68,00 €
	  87,50 €

	3. Krippenkind
	 8,75 €
	 11,70 €
	 13,60 €
	 17,50 €



3. Essengeld
Das Essengeld wird mit dem Essensanbieter direkt abgerechnet. Erfolgt keine Abmeldung in der Einrichtung bis 8.00 Uhr, muss das Essengeld trotz Abwesenheit gezahlt werden.
Zusätzlich werden noch 5,00 € Essensausgabepauschale, 1,50 € pro Monat für Getränke, bei Anwesenheit 1,00 € für das Frühstücksbüfett und 0,10 € täglich für Obst/Gemüse berechnet.

Die Summe der Beträge wird jeweils am 10. des Folgemonates durch Lastschriftverfahren vom Träger der Einrichtung eingezogen.

4. Öffnungszeiten

Die Kindertagesstätte ist von Montag bis Freitag von 6.30 Uhr - 16.30 Uhr geöffnet. 

Wenn aus innerbetrieblichen Gründen die Einrichtung geschlossen ist, wird dies rechtzeitig den Erziehungsberechtigten bekannt gegeben. An vorab bekannt gegebenen Schließtagen/ Schließzeiten besteht kein Anspruch auf Betreuung des Kindes. Ebenso kann kein Anspruch auf Rückzahlung des Elternbeitrages für genannte Schließtage erhoben werden.

5. Vorübergehende Schließung
Der Träger behält sich vor, die Einrichtung aus wichtigem Grund zu schließen. Ein solcher wichtiger Grund liegt z.B. vor bei 

· Epidemien,

· Heizungsausfall,

· gefährdenden Bau- und Einrichtungsschäden,

· unvorhersehbaren personellen Engpässen, durch die eine Beaufsichtigung und Betreuung der Kinder nicht ausreichend gewährleistet werden kann,

· widrigen Witterungsverhältnissen, etwa Glatteis, Sturm, Hochwasser, extreme Mengen Neuschnee

Der Träger wird versuchen, eine Notbetreuung für die Kinder, die nirgendwo anders betreut werden können, einzurichten.

Bei Schließung der Einrichtung unter den o.g. Voraussetzungen wird der Träger von seiner Verpflichtung zur Betreuung der Kinder befreit. Die Pflicht zur Zahlung der Elternbeiträge bleibt während der Schließzeiten bestehen.

6. Zuwendungsbetrag
Unser Verein muss jedes Jahr einen Eigenanteil an die Gemeinde erbringen. Mit Ihrer Unterschrift unter dem Betreuungsvertrag verpflichten Sie sich, den Verein „Bergzwerge Dorfchemnitz“ e. V. mit einer jährlichen Zuwendung in Höhe von 30 € zu unterstützen. Die Zahlung erfolgt per Lastschrift durch den Träger als Jahresbeitrag im ersten Quartal des Geschäftsjahres. Bei Aufnahme oder Ausscheiden des Kindes während des Jahres wird der Zuwendungsbetrag anteilig mit 2,50 € pro Monat berechnet. Sind Sie Mitglied in unserem Verein und zahlen den jährlichen Vereinsbeitrag in Höhe von 30 € oder zahlen Sie bereits für ein bei uns angemeldetes Kind die Zuwendung in Höhe von 30 €, so entfällt die Zahlung unter Punkt 5.

7. Krankheit des Kindes
Allgemein gilt das Merkblatt „Infektionsschutz“ in dem alle Einzelheiten geregelt sind! Bei fieberhaften oder ansteckenden Krankheiten darf das Kind die Einrichtung nicht besuchen. Die Eltern sind angehalten, die Erzieher von solchen Erkrankungen in Kenntnis zu setzen.
Wird eine Erkrankung während der Betreuung in der Einrichtung festgestellt, werden die Eltern schnellstmöglich darüber informiert, die dann für die Konsultation eines Arztes zuständig sind.
Nach einer Erkrankung ist zur Wiederaufnahme in die Kindertagesstätte ein ärztliches Urteil in schriftlicher Form erforderlich, aus der hervorgeht, dass das Kind die Einrichtung wieder besuchen darf.
Für eine Arztvorstellung nach einem Unfall, ist der Träger verantwortlich. Der Träger informiert in diesem Fall umgehend die Eltern über den Unfall und die eingeleiteten Maßnahmen.

Die Eltern sind dafür verantwortlich, dass der Vordruck mit der Liste aller Personen die im Notfall zu benachrichtigen sind, ständig aktuell geführt wird. Insbesondere betrifft das die Aktualität aller angegebenen Rufnummern.

In der Kindertagesstätte werden keine Medikamente verabreicht, außer Notfallmedizin und Dauermedikation mit ärztl. Zustimmung.
Im Falle eines Kopflausbefalls darf mein Kind in der Einrichtung daraufhin untersucht werden, um eine Ausbreitung zu vermeiden.




Ja





Nein

Die Eltern sind dafür verantwortlich, dass der Vordruck mit der Liste aller Personen die im Notfall zu benachrichtigen sind, ständig aktuell geführt wird. Insbesondere betrifft das die Aktualität aller angegebenen Rufnummern.

8. Betreuung und Versorgung, Mitwirkung der Eltern
Das Kind ist beim Bringen der zuständigen päd. Fachkraft zu übergeben (das ist der Zeitpunkt des Übergangs der Aufsichtspflicht an die Kita). Bei Kindern, die allein in die Einrichtung kommen, ist das Anmelden des Kindes bei der zuständigen päd. Fachkraft der Zeitpunkt des Übergangs der Aufsichtspflicht an die Kita.

Das Kind ist von seinen Eltern oder einer bevollmächtigten Person abzuholen und verabschiedet sich bei der aufsichtsführenden päd. Fachkraft (das ist der Zeitpunkt des Übergangs der Aufsichtspflicht an die Eltern bzw. den Abholberechtigten).

Bei Kindern, die alleine die Einrichtung verlassen sollen, ist das Abmelden bei der zuständigen päd. Fachkraft der Zeitpunkt des Übergangs der Aufsichtspflicht an die Personensorge-berechtigten.
Die Eltern verpflichten sich, dem Träger schriftlich Besonderheiten zum Familienstand und zur Ausübung des Personensorgerechts mitzuteilen. Erfolgt keine Mitteilung, kann der Träger davon ausgehen, dass beide Eltern das gemeinsame Personensorgerecht ausüben.
Die Betreuung wird inhaltlich insbesondere durch die päd. Konzeption der Kita und durch das jeweilige Gruppenkonzept bestimmt. Für auf das Kind bezogene Fragen steht die zuständige päd. Fachkraft jederzeit zur Verfügung. Die Kita betreffende Fragen beantwortet die Leiterin oder der Träger nach vorheriger Terminabstimmung.

Als Betreuungsort wird das Grundstück der Kindertagestätte und das angrenzende Feld-, Wald- bzw. Siedlungsgebiet vereinbart. Für Ausflüge, die weiter weg führen, benötigt die Kita das schriftliche Einverständnis der Eltern.

Handelt es sich um einen Ausflug der gesamten Gruppe und wird das Einverständnis durch die Eltern nicht erteilt oder bringen diese Ihr Kind nicht zum vereinbarten Zeitpunkt zum Sammelpunkt, so besteht für die Dauer des Ausflugs kein Betreuungsanspruch in der Kita.

Die Mitarbeit der Eltern in der Kita ist erwünscht. Die Eltern unterstützen durch eine aktive Mitwirkung die Förderung des Kindes und die Erziehung der Kinder zu eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten (§ 1 Abs. 1 SGB VIII).
9. Kündigung des Vertrages
Die Vertragsparteien können den Betreuungsvertrag mit einer Frist von 4 Wochen zum Monatsende kündigen. 
Nichteinhaltung vertraglicher Verpflichtungen und der schwerwiegende Verstoß gegen die Hausordnung der Kindertagestätte sind außerordentliche Kündigungsgründe. 

Eine außerordentliche Kündigung kann ohne Frist erfolgen.
10. Fahrt im privaten PKW
Mein/Unser Kind darf an Ausfahrten des Kindergartens teilnehmen.




Ja





Nein

Und anlässlich einer Ausfahrt oder Veranstaltung, gegebenenfalls in einem privaten PKW eines Elternteils bzw. einer Erzieherin mitfahren.



Ja





Nein
11. Geltung des Vertrages

Mit diesen Unterschriften erkennen wir diesen Vertrag an.

________________________________________             ____________________________________
Erziehungsberechtigte                                                   Träger vertreten durch Leiterin der Kita

Ort und Datum ________________________________
Erklärung zum Personensorgerecht:

Unterschrift:







Kindertagesstätte 


„Bergzwerge Dorfchemnitz“ e.V.


Am Berg 17


09619 Dorfchemnitz


Tel. 037320 / 1678
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